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Finanzielle Auswirkungen des Tarifabschlusses 2014  
hier: Beschäftigte der Stadt Norderstedt 
 
 
 
 
Vereinbarte Entgelterhöhung: 
 
Die Tabellenentgelte des TVöD erhöhen sich 
 
- ab 1. März 2014 um 3,0 Prozent, mindestens aber um 90 Euro und 
- ab 1. März 2015 um weitere 2,4 Prozent. 
 
Die Mindestlaufzeit beträgt 24 Monate bis zum 29. Februar 2016. 
 
Steigerungsraten Stadt Norderstedt: 
 
2014: 
Kosten Beschäftigte 2014 - alter Tarif -   € 42.879.700 
Kosten Beschäftigte 2014 - neuer Tarif -  € 44.134.700 = + € 1.255.000 
Steigerungsrate     + 2,93 % 
 
2015: 
Kosten Beschäftigte 2014 - neuer Tarif -  € 44.134.700 = + € 1.255.000 
Kosten Beschäftigte 2015 - neuer Tarif -   € 45.265.000 = + € 1.130.300 
Steigerungsrate     + 2,57 % 
 
Gesamtmehraufwand 2014 + 2015:  + 5,57 %  + € 3.640.300 
 
Haushaltsdaten: 
 

Ansatz 2014:         € 43.372.800 
 
Überplanung nach TV-Abschluss (besetzte Stellen) € 41.291.800 
Überplanung nach TV-Abschluss (unbesetzte Stellen) €   2.842.900 
Gesamt:         € 44.134.700 
„Unterdeckung“       ./. €      761.900 

 
 

Ansatz 2015:         € 43.616.200 
 
Überplanung nach TV-Abschluss (besetzte Stellen) € 42.348.200 
Überplanung nach TV-Abschluss (unbesetzte Stellen) €   2.916.800 
Gesamt:         € 45.265.000 
„Unterdeckung“       ./. €   1.648.800 

 
Die Steigerungsbeträge des Jahres 2015 wirken sich auch auf die Finanzplanung 2016 – 
2018 aus, so dass der Gesamtmehraufwand durch die Tarifsteigerung in dem Zeitraum von 
2014 – 2018 ca. 10,8 Mio € beträgt. 
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